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Finanzergebnis der SKD BKK
Der Überschuss der Einnahmen beträgt zum Ende des dritten Quartals 2022 1.824.000 Euro. 
Das entspricht etwas mehr als 38 Euro je Versicherten. 

Einnahmen
Zuweisungen aus dem Gesundheitsfonds 120.817.000 Euro
Einkommensausgleich 9.592.000 Euro
Sonstige Einnahmen (u. a. Vermögenserträge)       430.000 Euro
Gesamteinnahmen  130.839.000 Euro

Ausgaben
Leistungen  
Sonstige Aufwendungen 
Verwaltungskosten  
Gesamtausgaben  

122.935.000 Euro 
987.000 Euro 

5.093.000 Euro 
129.015.000 Euro

► davon Prävention 4.132.000 Euro

Vermögenslage
Unter Berücksichtigung des vorgelegten Quartalsergebnisses kann die SKD BKK auf 
Rücklagen in Höhe von 14.270.000 Euro zugreifen. Je Versicherten liegt der Betrag bei gut 
301 Euro oder knapp unterhalb einer Monatsausgabe. Damit liegt das Vermögen sogar über 
der gesetzlich normierten Vermögensobergrenze. Die SKD BKK ist damit weiterhin sehr 
solide finanziert.  

Versichertenentwicklung
Die Versichertenentwicklung ist noch immer (leicht) negativ. Zuwächsen bei den Mitgliedern 
stehen Verlusten bei den Familienversicherten gegenüber. Diese werden aktuell genauer 
analysiert, um geeignete Gegenmaßnahmen zu finden. Zum 1. Oktober 2022 sind 47.292 
Personen in der offiziellen Statistik ausgewiesen. 
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